
 

Landkreis Jerichower Land 
Der Landrat 

Vorlagen-Nr.: 
01/80/15 B            

  
Beratungsfolge: 

 öffentliche Beratung 
 nichtöffentliche Beratung gem. § 4 GO d. KT 

                   
                   Fachausschuss: 
                   

KA:       03.06.15 

Bereich: 

Aktenzeichen:  

Datum: 

ADV 

10 51 40 

13.05.15 
Kreistag:       17.06.15 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung): 

Beschaffung des Ratsinformationssystems "Session" 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag ermächtigt den Landrat, nach vorliegender Genehmigung des Haushalts 2015, das 
Ratsinformationssystem "Session" über die Kommunale IT-Union eG zu beschaffen. 

gez. Burchhardt 

 

Beratungsergebnis:        

Gremium TOP Datum Einstimmig JA Nein Enth. Zurückverwiesen an

Fachausschuss        

                                                      

                                                      

                                                      

KA          5    03.06.15 x          x                      

Kreistag          9    17.06.15 x       x                        



 

Sachverhalt (Begründung): 

Die Kommunale IT Union eG (KITU) hat im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung das Ratsin-
formationssystem "Session" für ihre Mitglieder beschafft. Diese Software ist marktführend und wird 
u.a. in den Städten Burg und Genthin eingesetzt. 
Die Genossenschaft bietet die komplette Projektumsetzung von der Einführung bis zum Betrieb des 
Ratsinformationssystems "Session" an. 
Die Software setzt sich aus 3 Modulen zusammen: 

Session 
Session ist das Basismodul und unterstützt die Automatisierung der Arbeitsabläufe zur Planung, 
Durchführung und Nachbereitung der Sitzungen des Kreistages und seiner Gremien. Dazu kommen 
Terminverwaltung und Beschlusskontrolle, sowie die Abrechnung des Sitzungsgeldes (optional mit 
automatisierter Übergabe zum HKR).  

SessionNet 
SessionNet ist die Informationskomponente zum Sitzungsverfahren. Durch Veröffentlichung im 
Internet bzw. Intranet werden Informationen für verschiedene Interessengruppen bedarfsgerecht 
zusammengestellt: 
a. Leitungs- und Führungsebene 
b. Mitarbeiter 
c. Kreistag und Gremien 
d. Bürger. 

Mandatos 
Mit Mandatos erfolgt eine Erweiterung der SessionNet-Funktionen speziell für die mobile Arbeit der 
Gremienmitglieder. Es stehen Apps für Windows, Android und iPad zur Verfügung. Im Gegensatz zu 
SessionNet erfolgt die Synchronisation aller Dokumente vollautomatisch im Hintergrund. Alle 
Dokumente sind kommentierbar und vollständig recherchierbar. Kommentare und Anmerkungen 
bleiben auf dem mobilen Endgerät verfügbar – das Original wird nicht verändert. Die Vorlagen und 
Dokumente sind auch offline verwendbar.  
Mandantos ist mandantenfähig. Es ist möglich ein- und dasselbe mobile Endgerät für die Arbeit in 
unterschiedlichen Gremien zu nutzen. Zudem erfolgt die Bearbeitung innerhalb der App abgesichert, 
so dass auch die Nutzung privater Geräte bis zur Beschaffung einheitlicher Hardware möglich ist. 
 

Finanzielle Aspekte: 

 
Mittelfristig (nach einer entsprechenden Anlaufphase) ist mit einer Optimierung der Prozesse  
-  für die Verwaltung, 
-  für den Kreistag und seine Ausschüsse und 
-  für die einzelnen Kreistags- bzw. Ausschussmitglieder  
zu rechnen. 
Es werden Einsparungen bei Zeit- und Personalaufwendungen, sowie bei Druck- und  
Versandkosten erwartet. Die Recherchemöglichkeiten für Kreistagsglieder und Mitarbeiter werden 
deutlich verbessert. 

Dem Landkreis liegt ein entsprechendes Angebot der KITU vor. Die Gesamtsumme von 13.209,60 
EUR setzt sich wie folgt zusammen: 
- Lizenzen:                             8.485,30 EUR 
- Dienstleistungen:                 4.724,30 EUR. 
Zusätzlich fallen jährliche Wartungskosten von 2.013,48 EUR an. 



 

Nach Beitritt des Landkreises Jerichower Land zur KITU entfällt die Ausschreibungspflicht, da die 
Genossenschaft durch §2 (2) ihrer Satzung  zum gemeinsamen Einkauf erforderlicher Lieferungen 
und Leistungen ermächtigt ist. 

Die Beschaffung mobiler Endgeräte für die Mitglieder des Kreistags erfolgt im Haushaltsjahr 2016. 
Es werden Kosten von ca. 30 TEUR für die Hardware und je Gerät etwa 20 EUR monatlich für eine 
Datenflatrate anfallen. 

 

 

Anlage: 
      
      
Nachweis der haushaltsrechtlichen Ermächtigung: 

Buchungsstelle / Bezeichnung: 11160100 012101 / ADV001 
Planansatz: 111.000,00 EUR
abzügl. Bedarf für das laufende Haushaltsjahr:      
= überplanmäßiger Aufwand      
Deckung durch Mehrertrag bei            
Deckung durch Minderaufwand bei            

Prüfvermerk durch Fachbereich Finanzen: 
(nur für üpl./apl. Aufwendungen und Auszahlungen) 


